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Beim Strohhaus 14     23. Jan. 62

An den AA

Liebe Freunde !

Stellt Euch vor, die neuen Stauten wären beschlossen, Ihr wäret Vorstand und Euer Geschäftsführer 
wartete wirklich auf Anweisungen des Vorstandes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   ( sprich AA ).

Statuten : 

Kritik 1)  Auf Seite 2,  IV. 1 b) fehlt hoffentlich eine Reihe, sonst besteht der Vorstand nur aus den 
     beiden Vorsitzenden und dem Vertreter im IC und die nachfolgenden Bestimmungen für 
     den Vorstand werden sinnlos.

2)  Im Interesse der neuen Mitglieder, die den Beschluß der letzten Jahresversammlung nicht 
     kennen, sollte der Statutenausschuß namentlich vorgestellt werden.

3)  Der versprochene Kommentar wird von vielen gewünscht. Einsendeschluß für die nächste 
     Ausgabe des Mitteilungsblattes, die die letzte vor der Jahresversammlung ist, ist der 
     3. Februar.

Jahresversammlung : 

Das Naturfreundehaus Bochum hat zugesagt und den Preis bekannt gegeben :  7,-- DM Vollpension 
einschließlich Übernachtung.  ---  

Die Sekretärentagung am 1. / 2. März ist international angekündigt und damit beschlossen. Wer vom 
AA wird teilnehmen ?  ---  

Referenten :  An anderer Stelle wird erwähnt, daß Dr. Last aus Holland 100 DM Honorar als 
Minimum erwartet, was ich ablehnen möchte. Wir haben bereits diverse Gäste ( aus SCI, Ausland ) 
eingeladen, so daß wir alle Zeit nehmen sollten, um mit ihnen die anstehenden Fragen gründlich 
durchzusprechen :  Chris Hollaender (DDR), 

Ralph Hegnauer (Entwicklungshilfe), 
Marius Boelsma (Naher Osten), 
Europäische Sekretäre. 

Daher sollte die Tagesordnung etwa wie folgt aussehen : 

Freitag,     abends  Diskussion mit den Sekretären über die Internationalität des SCI 
( Praxis und Theorie )

Samstag   vormittags Geschäftliches
    nachmittags Ralph :  Entwicklungshilfe
    abends Naher Osten ( vielleicht nur in kleinem Kreis )

Sonntag    vormittags Ost-West-Dienste ( z.B. DDR ),  Berlin

Euren Stellungnahmen zu Chris' Brief, Hans-Ulrichs' Brief, den Anträgen aus Berlin, Vorschlägen für 
die Tagesordnung der Jahresversammlung, und diversen kleinen Punkten entgegensehend

mit herzlichen Grüßen

  Roswitha


